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Wir freuen uns, Ihnen den Jahresbericht 
2025 zur Lektüre vorlegen zu dürfen.  
Wir blicken auf ein intensives und erfolg­
reiches Jahr zurück. 

WANDEL MIT BESTÄNDIGKEIT 
UND VERTRAUEN. 

Liebe Leserin
Lieber Leser

Auch im Jahr 2025 unternahmen 
wir eine Vielzahl an Veranstaltun­
gen und Aktivitäten mit unseren 
Bewohnenden. Neben unseren täg­
lichen Aktivitäten war die Fasnacht 
mit dem Besuch des Steinvaters  
ein Höhepunkt. Im Sommer er­
lebten wir einen unvergesslichen 
Angehörigenanlass, bei dem wir  

die Familienmitglieder unserer Be­
wohnerinnen und Bewohner mit 
gutem Essen und einem Rahmen­
programm unterhalten durften. 
Im September genossen wir einen 
wunderbaren gemeinsamen Abend, 
bei dem wir vom Pizzatruck ver­
wöhnt wurden. Im November 
gedachten wir im Rahmen eines 
Gottesdiensts unseren Verstorbenen. 
Nachdem uns am 6. Dezember der 
Samichlaus besucht hatte, durften 
wir am 24. Dezember wie jedes  
Jahr mit unseren Bewohnerinnen und 
Bewohnern Weihnachten feiern.

Wichtige Geschäfte
Das Jahr 2025 war im Senioren­
zentrum Weiherpark dem Strategie­
entwicklungsprozess gewidmet.  
Der Stiftungsrat und die Geschäfts­
leitung haben für diesen Prozess viele 
Stunden investiert. Der Gemeinderat 
wurde informiert und gemeinsam 
packen wir die Zukunft an. Die  
weiter zunehmende Pflegebedürf­
tigkeit unserer Bewohnerinnen und 
Bewohner erforderte einen grossen 
Einsatz des gesamten Teams.  
Dank dem Zusammenhalt und 
der Leistungsbereitschaft unserer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

Carina Brüngger
Stiftungsratspräsidentin 

Regula Bruckbach
Geschäftsführerin 
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wurden im Bereich der Qualität der 
Pflege und Betreuung wie auch  
im Bereich Hotellerie sehr gute Er­
gebnisse erzielt. Ausserdem wurde 
der Wechsel vom Verrechnungs­
system BESA auf RAI vorbereitet, 
welches per Januar 2026 eingeführt 
wurde. Im Bereich Digitalisierung 
wurden die Vorarbeiten für ein KI-
gestütztes Medikamentenrichtsystem 
sowie ein Spracherkennungssys­
tem für die Pflegedokumentation 
getätigt. Beide Systeme werden im 
Jahr 2026 live gehen.

Bauliches
Auch baulich entwickelte sich das 
Seniorenzentrum Weiherpark im 

vergangenen Jahr weiter. Das  
Seniorenzentrum tauschte  
die Schliessanlage aus Sicherheits­
gründen aus und installierte 
elektronische Schlösser. Daneben 
wurde vom technischen Dienst viel 
getan, um das Haus weiterhin in 
Schuss zu halten. 

Jahresrechnung 2025
Wir konnten eine ausgeglichene 
Rechnung präsentieren und den 
Erneuerungsfonds äufnen.  
Die Zahlen können der Erfolgs­
rechnung und dem Bericht der 
Revisionsstelle entnommen werden. 
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Danke
Es bleibt uns, Danke zu sagen. Ihnen, 
liebe Bewohnerinnen und Bewohner, 
und Ihren Angehörigen für Ihr Ver­
trauen in unsere Stiftung und unsere 
Belegschaft. Ein spezieller Dank 
geht an die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter für ihren unermüdlichen 
Einsatz und die Bereitschaft für die 
Extrameile zum Wohl der Bewoh­
nerinnen und Bewohner. Ein herz­
liches Dankeschön gilt auch unserem 
Heimarzt Dr. med. Philipp Wüest 
und seinem Team für die unermüd­
liche Unterstützung sowie unserer 
Revisionsstelle BDO, vertreten durch 
Philipp Schlumpf.

Den Stiftungsrätinnen und Stiftungs­
räten und den Mitgliedern der 
Geschäftsleitung danken wir für die 
engagierte Zusammenarbeit. Der 
Einwohnergemeinde Steinhausen, 
der Bürgergemeinde Steinhausen, 
der Katholischen Kirchgemeinde 
Steinhausen, der Reformierten 
Kirche Kanton Zug Bezirk Stein­
hausen sowie dem Verein Senioren 
Steinhausen für ihre Unterstützung 
und das Vertrauen in unsere Arbeit.

Carina Brüngger
Stiftungsratspräsidentin

Regula Bruckbach
Geschäftsführerin
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Das Geschäftsjahr 2025 stand im Zeichen  
der Stabilisierung, Erneuerung und Zukunfts­
gestaltung. Investitionen in Infrastruktur  
und Strategie stärken das Seniorenzentrum 
nachhaltig.

JAHRESRECHNUNG

Das Geschäftsjahr 2025 konnte mit 
einem kleinen Gewinn und einer Ein­
lage in den Erneuerungsfonds von 
CHF 360‘000 abgeschlossen wer­
den. Diese wesentliche Verbesserung 
gegenüber dem Vorjahr gelang aus 
verschiedenen Gründen: durch den 
grossen Einsatz der Geschäftsleitung 
auch bei der Kostenkontrolle, durch 
die konsequente und kontinuierliche 

Anpassung der Tarife und durch 
einen klaren Investitionsplan, welcher 
das Dringendste priorisiert. 

Die notwendigen Erneuerungsarbei­
ten im Haus wurden fortgesetzt, was 
nicht immer einfach ist, da es bei 
laufendem Betrieb gemacht werden 
muss. So wurde im letzten Jahr die 
Apotheke verlegt, da sie vorher in 
einem fensterlosen und engen Raum 
untergebracht war. Das Schliesssys­
tem haben wir elektrifiziert. Das Käl­
tesystem musste ebenfalls erneuert 
werden, da sich die diesbezüglichen 
gesetzlichen Vorgaben verändert 
haben. In der Küche mussten ein Teil 
der Wandplatten sowie ein Kipper 
ersetzt werden. 

Im letzten Jahr haben wir auch kon­
zeptionell in unsere Zukunft inves­
tiert. Der Stiftungsrat hat zusammen 
mit einem externen Berater die neue 
Strategie fürs Seniorenzentrum er­
arbeitet. Bezüglich der bescheidenen 
Eigenmittel der Stiftung und eines 
nach wie vor zu geringen EBITDA 
herrscht Transparenz. Die Alterspfle­
ge in Steinhausen steht vor Heraus­
forderungen. 

Andreas Gadmer
Mitglied Stiftungsrat
Ressort Finanzen
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77 %
Personalaufwand

44 %
Pension

22 %
Pflege

Gmd. Steinhausen4 %
Unterhalt/

Reparaturen

3 %
Energie/Wasser

6 %
Verwaltungs- 

aufwand

4 %
Abschreibungen

7 %
Betreuung

3 %
Übriges

24 %
Pflege

alle anderen

6 %
Direkter Aufwand  
für Pension, Pflege 
und Betreuung 

Aufwand Ertrag

Vorstellung André Betschart 

Mein Name ist André Betschart, ich bin 22 Jahre alt und arbeite 
schon über vier Jahre im Seniorenzentrum Weiherpark. Im Jahr 
2022 schloss ich meine Ausbildung als Hauswirtschaftspraktiker 
EBA ab und konnte schon kurz darauf meine erste Stelle antreten.  
Seither konnte ich viele neue Dinge lernen, wie zum Beispiel den 
Umgang mit unseren Tieren. Ich bin verantwortlich, dass es  
unseren drei Meerschweinchen Fiona, Lotti und Max gut geht,  
ich füttere sie und putze ihr Zuhause. Ich finde es gut, dass wir 
hier so viele Tiere haben, alle Menschen haben Freude an ihnen.

Gemeinsam mit den anderen in meinem Team schaue ich dazu, dass das Seniorenzentrum 
immer tipptopp sauber ist und gut riecht. Ich fühle mich wohl in meinem Team, wir helfen 
uns gegenseitig und sind nett zueinander. Auch mit den Bewohnerinnen und Bewohnern 
habe ich Kontakt und die meisten sind ebenfalls nett zu mir. Ich merke es jeweils, wenn 
jemand ein bisschen dement ist, weil die Leute komische Sachen machen, wie zum Beispiel 
die eigenen Schlüssel verstecken.

Ich esse hier sehr gerne, weil unser Essen sehr lecker ist. Ich freue mich immer, wenn es mein 
Lieblingsgericht Kutteln oder Metzgete gibt, weil das fast nirgends mehr zubereitet wird.

Wenn ich nicht arbeite, dann schaue ich gerne Eishockey, wenn der HCD spielt. Ich bin ein 
grosser Fan und gerne blau-gelb unterwegs. Ich kann selbst nicht Schlittschuh fahren, dafür 
gehe ich im Winter schlitteln oder spiele Mindcraft am Computer. Im Sommer verbringe ich 
meine Freizeit gerne in der Badi.
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BILANZ AKTIVEN

31.12.2025 31.12.2024

Flüssige Mittel
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
Übrige kurzfristige Forderungen
Aktive Rechnungsabgrenzungen
Umlaufvermögen

Mobile Sachanlagen
Immobilie Sachanlagen
Anlagevermögen 

  1’319’119 
 715’661 

 6’659 
 177’822  

  2’219’262  

 767’740 
 1’445’311 

  2’213’051 

1’345’957 
732’260

10’721
4’264

2’093’203

675’535
1’307’735

1’983’270

Total Aktiven   4’432’313  4’076’473

BILANZ PASSIVEN

31.12.2025 31.12.2024

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten
Passive Rechnungsabgrenzungen
Fremdkapital

Bildungsfonds
Fondskapital

Stiftungskapital
Gebundenes Kapital
Freies Kapital
Organisationskapital

   221’697 
 501’631 
 125’288  

  848’616  

  816  
  816  

 150’000 
 3’121’994 
 310’886 

 3’582’881 

 86’148
527’336
244’967
858’451

0
0

150’000
2’761’994
306’028

3’218’022

Total Passiven  4’432’313     4’076’473  

Bericht der Revisionsstelle 
Die BDO AG Steinhausen hat die Jahresrechnung der Stiftung Alterssiedlung Steinhausen für 
das am 31. Dezember 2025 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. Die Revision erfolgte nach 
dem Schweizer Standard zur eingeschränkten Revision. Gemäss Bericht der Revisionsstelle 
vom 7. April 2026 wurden keine Sachverhalte festgestellt, aus welchen geschlossen werden 
müsste, dass die Jahresrechnung nicht Gesetz und Stiftungsurkunde entspricht.
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ERFOLGSRECHNUNG 

31.12.2025 31.12.2024

Ertrag aus Pension
Ertrag aus Pflege
Pflege Gmd. Steinhausen
Ertrag aus Betreuung
Übriger Ertrag
Ertragsminderungen
Betriebsertrag

Direkter Aufwand für Pension, Pflege und Betreuung
Direkter Aufwand

3’029’513 
1’689’645 
1’517’787 
482’965 
183’102 
–14’483 

6’888’529 

–402’398 
–402’398 

2’969’848 
1’593’504 
1’026’839 

481’350 
149’507 
–19’867 

6’201’181 

–421’470
–421’470

Bruttoergebnis   6’486’131   5’779’710

Lohnaufwand
Sozialversicherungen
Übrige Personalkosten
Personalaufwand

–4’049’038 
–942’874 
–65’599 

–5’057’511 

–4’144’480
–944’088
–166’388

–5’254’957

Unterhalt und Reparaturen
Energie und Wasser
Verwaltungsaufwand
Betriebsaufwand

Abschreibungen mobile Sachanlagen
Abschreibungen immobile Sachanlagen
Abschreibungen

–265’925 
–164’541 

–392’369   
–822’836   

–155’606 
–84’918   

–240’525  

–224’580
–181’376

–351’269
–757’225

–146’639
–77’984

–224’623

Betriebsergebnis  365’260 –457’34 

Finanzertrag
Finanzaufwand
Finanzergebnis

420 
–6  

414

17’121
0 

17’121

Jahresergebnis vor Veränderung Fondskapital 365’674 –439’973

Zuweisung Bildungsfonds (–)
Entnahme Bildungsfonds (+)
Veränderung Fondskapital

–9’000 
 8’184    
–816

0
0
0

Jahresergebnis vor Veränderung Organisationskapital 364’859 –439’973

Zuweisung (–) / Entnahme gebundenes Kapital (+)
Zuweisung (–) / Entnahme freies Kapital (+)
Veränderung Organisationskapital

–360’000 
 –4’859     

 –364’859

295’459 
 144’514 

 439’973
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Attraktive Anstellungsbedingungen, moderne 
Arbeitsplätze und vielfältige Entwicklungs­
möglichkeiten machen den Weiherpark zu einer 
Arbeitgeberin mit Perspektiven.

UNSERE  
MITARBEITENDEN

Am 1. Oktober 2025 habe ich meine 
Stelle als HR-Leiterin angetreten. Ich 
wurde herzlich im Team aufgenom­
men und schätze die kurzen Entschei­
dungswege sowie die Zusammen­
arbeit auf Augenhöhe. Unsere Teams 
in den verschiedenen Bereichen sind 
überschaubar und zeichnen sich 
durch ein gutes und familiäres Mitein­
ander aus. 

Das Seniorenzentrum Weiherpark 
beschäftigte 66 Mitarbeitende per 
31.12.2025.

Überdurchschnittliche soziale  
Absicherung
Wir übernehmen 60 % der Spar- und 
Risikobeiträge an die Pensionskasse, 
während unsere Mitarbeitenden 40 % 
leisten. Auch bei den Beiträgen der 
Krankentaggeldversicherung beteiligt 

sich das Seniorenzentrum Weiher­
park mit 60 % und die Mitarbeiten­
den übernehmen 40 % der Beiträ­
ge. Familienfreundliche Leistungen 
unterstreichen unser Engagement in 
unterschiedlichen Lebensphasen. Wir 
bieten Teilzeit- und Pensionierungs­
modelle, die zum Privatleben unserer 
Mitarbeitenden passen. So sind Teil­
zeitmodelle auf allen Stufen auch in 
Leitungsfunktionen möglich.

Entwicklungsmöglichkeiten
Wir bieten vielfältige Aus- und Wei­
terbildungsmöglichkeiten und enga­
gieren uns auch in der Erwachsenen­
bildung. Im Moment absolvieren  
3 Mitarbeitende die Erwachsenen­
bildung Fachfrau Gesundheit EFZ. 
Wir sind als Arbeitgeber zukunfts­
orientiert und bieten moderne Ar­
beitsplätze mit besten Arbeitsmitteln.

Erfolgreiche Abschlüsse
•	Fabio Zweidler, Selina Vinca  

und Leonora Andrieski als 
Fachmann/-frau Gesundheit EFZ

Vielen Dank für die Treue
•	Susanne Brandenberg, 30 Jahre
•	Teresa Fruci, Rajinder Kaur und 

Xai-Yanne Farias Pimentel, 6 Jahre

Michaela Matter
HR-Leiterin
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Im Jahr 2025 erhöhte sich das Durch­
schnittsalter der Bewohnerinnen und 
Bewohner von 85,7 auf 88,4 Jahre.

UNSERE BEWOHNERINNEN  
UND BEWOHNER

Bewohnende

Bewohnende:	 52
Durchschnittsalter:	88,4 Jahre (Ende 2025)

Ende 2025 lebten 52 Bewohnerinnen 
und Bewohner bei uns im Weiher­
park. Damit blieb die Bewohnerzahl 
im Vergleich zum Vorjahr stabil.

Gleichzeitig zeigte sich jedoch eine 
deutliche Veränderung in der Al­
tersstruktur: Das Durchschnittsalter 
unserer Bewohnerinnen und Bewoh­
ner erhöhte sich auf 88,4 Jahre.

Auch der Pflegebedarf nahm erneut 
spürbar zu. Immer mehr Bewohne­
rinnen und Bewohner benötigen eine 
intensivere Pflege, Betreuung und 
Begleitung im Alltag. 

Diese Entwicklung zeigt, dass die 
Anzahl der Bewohnenden zwar 
gleichgeblieben ist, die Anforderun­
gen an Pflege, Fachkompetenz und 
individuelle Unterstützung jedoch 
weiter gestiegen sind.

30,8 %
90 bis 94 Jahre

13,5 % 
über 95  Jahre

1,9 %
65 – 69 Jahre

1,9 %
70 bis 74 Jahre

7,7 %
75 bis 79 Jahre

17,3 %
80 bis 84 Jahre

26,9 %
85 bis 89 Jahre
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Jede Bewohnerin und jeder Bewohner 
prägt den Weiherpark auf besondere 
Weise – mit der eigenen Persönlich­
keit, Geschichte und Ausstrahlung.

ABSCHIED NEHMEN

Im vergangenen Jahr durften wir folgende Bewohnerinnen und Bewohner  
auf ihrem letzten Weg begleiten. Mit Dankbarkeit denken wir an die  
gemeinsamen Momente zurück und bewahren die Erinnerungen an sie  
in unseren Herzen.

	 Verstorben am:
Bütler Marlis	 04. 01. 2025
Bösiger Maria	 19. 01. 2025
Paravicini Regula	 10. 04. 2025
Bochsler Marlis	 03. 04. 2025
Van Thiel Vera	 23. 04. 2025
Baumann Robert	 30. 04. 2025
Küffer Rosa	 07. 05. 2025
Limacher Rös	 06. 06. 2025
Kuhn Ida	 09. 06. 2025
Hausheer Aloisia	 09. 06. 2025
Wöber Annemarie	 10. 06. 2025
Jaggy Ferdinand	 20. 07. 2025
Hasler Karl	 27. 08. 2025
Müller Nelly	 25. 09. 2025
Meierhans Beat	 16. 10. 2025
Dubs Beatrix	 22. 10. 2025
Klaus Franz	 01. 12. 2025
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Ein Zuhause  
für Seniorinnen  
und Senioren

Seniorenzentrum 
Weiherpark 
Kirchmattstrasse 3
6312 Steinhausen
041 747 28 00
info@weiherpark.ch
www.weiherpark.ch


